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Schulbeginn versüßen
Startpaket für Zweit- bis Viertklässler

Spannende Experimente
„Science Summer“ und Kleine Forscher

Urlaub daheim
Abkühlung und Ziele in der RegionMit
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Familienmagazin
für Ulm / Neu-Ulm und Umgebung

Mediadaten Nr. 17 
Gültig ab 01.01.2022



Hoher Nutzwert
Kinder in der Stadt ist das konsequente Informationsmedium 
für Kinder und Familien in der Region Ulm / Neu-Ulm / Donau-
Iller / Schwäbische Alb. Das Magazin bietet 100 % Nutzwert, 
denn Eltern haben wenig Zeit und informieren sich deshalb 
gezielt.

Redaktion
Kinder in der Stadt ist ein solides journalistisches Produkt. 
Die Chefredakteurin war 17 Jahre Lokalredakteurin bei einer 
Tageszeitung in Ulm.

Inhalte
Kinder in der Stadt beleuchtet in jeder Ausgabe das Leben mit 
Kindern von verschiedenen Seiten. Vor allem aber bietet es eine 
Vielfalt von Ankündigungen, vom Vortrag bis zur Ferienbetreu-
ung. 
Ergänzt wird dies durch Porträts von Menschen aus der Region, 
Buch- und Spieletipps und eigene Kinderseiten.

Familienkalender
Kinder in der Stadt nimmt den Eltern das Führen eines Famili-
en-Terminkalenders ab: Alle familienrelevanten Termine werden 
tagesgenau aufgelistet, und das auf zwei Monate im Voraus.

Leser-Blatt-Bindung
Kinder in der Stadt wird von den Familien in der Region als 
sehr persönliches Forum wahrgenommen. Sie finden hier Be-
richte aus ihrer vertrauten Umgebung wie in der Lokalzeitung, 
aber zusätzlich auf ihre eigene Lebenssituation und Interessenla-
ge zugeschnitten.

Das regionale Familienmagazin

Kinder in der Stadt ist seit 2006 das Stadt-und-Land-Magazin für alle, die in der 
Region Ulm / N eu-Ulm mit Kindern zu tun haben. Mit 2 x 30 Jahren lokaljournalis-
tischer Erfahrung bietet die Redaktion ihren Lesern höchste Qualität in der Aus-
wahl und Aufbereitung der Themen und einen täglichen Terminkalender mit dem 
Anspruch auf größtmögliche Vollständigkeit und Genauigkeit. Alle zwei Monate 
wird das aktuelle Heft direkt in die Kindergärten und Grundschulen geliefert.

32.000 
Auflage
150.000 
Leser



Praktischer Nutzwert für Familien 
konsequent regionale Nachrichten
Wertvolle Tipps für alle Bereiche des Familienlebens
Täglicher Terminkalender

Lange Verweildauer
Alltagsbegleiter und Nachschlagewerk für zwei Monate

Geringe Streuverluste
Direkte Verteilung an die Kinder und Eltern im Kindergarten und 
in der Grundschule
öffentliche Auslage gezielt dort, wo Familien sich aufhalten

Lesernähe
Die Redaktion lebt mitten in der Zielgruppe, 
man kennt sich und ist füreinander da.

Ganz nah dran

Familien als 
Zielgruppe



Zielgruppenabdeckung

150.000 Leser werden mit einer Ausgabe erreicht
   Hochrechnung entsprechend Mediaanalyse der AGMA für öffentliche Auslage

Geschlechterverteilung
70% Frauen

Altersstruktur
90 % sind zwischen 20 und 
50 Jahren alt

Quelle: Leserumfragen des Familienmagazin-Netzwerks

Zielgruppenstruktur

"Etwa 80 Prozent der 
Konsumentscheidungen 
treffen mittlerweile 
Frauen" 

Nielsen-Studie

Frauen
30 - 39 J.

40 - 49 J.
Männer

> 49 J.

18 - 29 J.



Glaubwürdigkeit
100%

sympatisch

Die Leserinnen schätzen „Kinder in der Stadt“ als
unentbehrliches Informationsmedium
seriöses journalistisches Produkt
authentische Zeitung von Eltern für Eltern

regelmäßig, 
seit vielen Jahren lese ich 

Ihre Zeitschrift, in der Familie nutzen wir sie 
und ich lege sie in unserer Praxis zum Mitnehmen aus, 

immer ein „Praxis-Exemplar“ bleibt in der Praxis. Anläßlich 
Ihrer letzten Ausgabe und Ihres Leitartikels „Mißbrauch hat viele 
Gesichter“ möchte ich Ihnen ganz herzlich für Ihre Arbeit danken, 
die Mühe und die Arbeit, die Sie in den Inhalt investieren, für all 

die guten Artikel rund um das Thema Familie. 
Christoph Kunze, Facharzt für Kinder- und 

Jugendmedizin, Laupheim.

Auf meinem 
Schreibtisch zu Hause habe ich 

immer das jeweils aktuelle Heft von „Kinder in 
der Stadt“ liegen, aufgeschlagen auf den Terminseiten. 

Dort finde ich die guten Tipps, was ich mit meinen Enkeln 
unternehmen kann. Das ist nicht so ein Heft, das man durchblät-
tert und weglegt, sondern man hat es immer in den Händen. Auch 

wegen der Flohmärkte zum Beispiel.  
Irene Wanner, Oma, Söflingen

In der 
Adventszeit war die Frage: 

„Gehen wir auf den Weihnachtsmarkt?“ 
Aber auf dem Münsterplatz kommst du ja mit 

Kinderwagen gar nicht durch. Da haben wir in „Kinder 
in der Stadt“ geschaut, wo es einen Weihnachtsmarkt 
bei uns in der Nähe gibt, und haben den in Illertissen 

gefunden. Da sind wir hingegangen – und da war 
es richtig nett! Danke für diese Entdeckung! 

Angela Kalk, Mutter, Neu-Ulm

Die Reso-
nanz, ist ausgezeichnet. 

Viele Kinder kommen durch das 
Magazin zu uns, die Gutscheine selber 
werden auch recht häufig eingelöst. 

Conni Benk, Einstein-Boulderhalle, 
Ulm

Ich teile 
immer gerne Ihr Heft aus und 

die Kinder freuen sich auch jedes Mal. Ihre 
tollen Berichte und Tipps haben mich von Anfang an 

begeistert. Privat habe ich viele Termintipps mit meinen 
Töchtern genutzt. Es waren immer schöne Ausflüge. Vielen Dank 

für Ihr Engagement und Ihre tägliche Arbeit. 
Tanja Krämer, Leiterin einer 

Kindertageseinrichtung in Ulm

Nachdem 
die November-Ausgabe von 

Kinder in der Stadt veröffentlicht wurde, 
haben wir einige Bestellungen entgegennehmen 

können. Es ist toll, wenn man merkt, dass ein 
Magazin eine solche Medienpräsenz hat.  

Lisa Bungert, Theater Liberi

Vielen Dank 
für die Veröffentlichungen im 

Lauf des Jahres. Wie wir erfahren haben, 
sind bei unseren Familien-Aktivitäten einige Teilneh-

mer durch ihre Zeitung darauf aufmerksam geworden. 
Wir wünschen der Redaktion weiterhin eine gute Arbeit im 

Sinne der Kinder und Familien.  
Hans-Peter Zagermann, Naturfreunde Ulm

Ich 
war mit einem Stand 

und einer Mitmach-Aktion bei den 
Blaubeurer Gartentagen vertreten (das 

ist ein Kunsthandwerkermarkt). Da haben mich 
überaschend viele Menschen angesprochen, ob ich die 

mit den Beton-Trittsteinen sei und dem Artikel. Sie hätten 
das nachgemacht und das wäre sehr schön geworden... 
Merke: Es wird tatsächlich gelesen und aktiv angenom-

men. Ich fand das sehr schön zu hören. 
Susanne Hülsenbeck, 
Atelier Farbe.Mensch, 

Dornstadt



Ihre Vorteile

Mit „Kinder in der Stadt“

... erreichen Sie gezielt die Eltern von Kindern zwischen 0 und 12 Jahren 
    in unserer wirtschaftsstarken Region
... genießen Sie das Vertrauen der Leser
... profitieren Sie von der hohen Glaubwürdigkeit von KidS

Ihre Anzeige

... wird immer wieder gesehen
Durch den Terminkalender, Veranstaltungshinweise und 
Adressenverzeichnisse wird jedes Heft mehrmals pro 
Woche in die Hand genommen.

... wirkt sympathisch
Die Leser assoziieren mit „Kinder in der Stadt“ ein star-
kes Engagement für Familien – das übertragen sie auch 
auf Ihre Anzeige.

... fällt auf
„Kinder in der Stadt“ garantiert einen Werbeflächenan-
teil von maximal 35 Prozent.

... erreicht die gesamte Zielgruppe
„Kinder in der Stadt“ wird in allen Kindergärten und 
Grundschulen in Ulm/Neu-Ulm und Umgebung direkt an 
die Kinder bzw. deren Eltern ausgeteilt. Zusätzlich wird 
das Heft zum Mitnehmen ausgelegt, vorzugsweise in 
Einrichtungen, die mit Kindern arbeiten, und natürlich 
bei den Anzeigenkunden.

... erreicht auch Multiplikatoren
Durch die Verteilung an Kindergärten und Grundschulen 
bekommen auch alle Erzieherinnen und Grundschul-
lehrkräfte das aktuelle Heft in die Hand. Auch in den 
Einrichtungen, in denen das Heft ausliegt, werden die 
Mitarbeiter/innen erreicht. Weitere holen sich das Heft 
selbst aus Interesse am Thema.

Über 650
Verteil-
stellen



Das Heft kommt an

VerbReitungsgebiet
Das Verteilungsgebiet von „Kinder 
in der Stadt“ erstreckt sich über
Ulm, Neu-Ulm sowie den Land-
kreis Neu-Ulm und den Alb-Do-
nau-Kreis.

Überall Wo Kinder Sind
„Kinder in der Stadt“ gibt es überall,
wo Kinder sind: In Kindergärten und Grund-
schulen und überall, wo Familien hinkommen:

Direkte Verteilung in Schulen und Kindergärten

Bäckereien 

Cafés & Restaurants

Einzelhandel

Freizeiteinrichtungen

Vereine

Parkhäuser

Arztpraxen & Krankenhäuser

Kulturstätten

Bibliotheken

Therapeutische Einrichtungen

Ämter & Gemeinden

Familienzentren

Hebammenpraxen & Geburtsstationen

Krabbelgruppen

uvm.



1/1 Seite 12 Karree
210 x 297 mm 
+3 mm Beschnitt

Grundpreis 	  Ortspreis*

1.932 €	   1.640 €

1/4 Seite 3 Karree
quer 187 x 62 mm
hoch 60 x 192 mm
eck 92 x 132 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

550 €	   460 €

1/2 Seite 6 Karree
quer 187 x 132 mm
hoch 92 x 273 mm

Grundpreis 	  Ortspreis*

1.080 €	   890 €

1/3 Seite 4 Karree
quer 187 x 84 mm
hoch 60 x 273 mm
eck 124 x 132 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

720 €	   606 €

1/12 Seite 1 Karree
60 x 62 mm

Grundpreis 	  Ortspreis*

195 €	   158 €

1/6 Seite 2 Karree
quer 124 x 62 mm
hoch 60 x 132 mm

Grundpreis 	  Ortspreis*

369 €	   310 €

Formate & Preise

Anzeigen

32.000 
Auflage
150.000 
Leser

Preise zuzüglich MwSt.

*Ortspreis gilt nur bei Direktbuchungen   
aus dem Verbereitungsgebiet.

790 € 

SONDERANGEBOT 2022

1.580 € 

SONDERANGEBOT 2022



Aufgeklebte Postkarten, 
Einhefter etc.
nicht rabattierbar 
bei Eignung	 je Tausend	 180 € 

Preis gilt nicht für Warenmuster. Zur Ermittlung der tatsächlichen   
Kosten ist die Zusendung eines Musters bzw. Standmusters erforderlich. 
Benötigte Liefermenge: Auf Anfrage.

Beilagen
nicht rabattierbar 
lose eingelegt, max. Größe 208 x 295 mm, Muster erforderlich

Grundgebühr				    30 € 
bis 25 g Einzelgewicht 	 je Tausend	 75 €
jede weiteren 10 g	 je Tausend	 25 €

Zahl der Beilagen, höhere Gewichte, Teilbeilagen auf Anfrage

Es gelten die AGB für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften. � Preisliste Nr. 17, gültig ab 01.01.2022

1/8 Seite 3 MK
92 x 62 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

330 €	   270 €
1/10 Seite 2 MK
quer 92 x 44 mm   hoch 44 x 96 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

234 €	   199 €

1/20 Seite 1 MK
44 x 44 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

125 €	   110 €

1/40 Seite 1/2 MK
44 x 20 mm
Grundpreis 	  Ortspreis*

75 €	   65 € 

Sonderformate
Platzierung nur auf Familienkalender-Seiten möglich 
4-Spaltiges Raster

Rubrik- und Pinnwandeinträge

Rubrikeintrag
Nur Fließtext! 
	E rste drei Zeilen	  30 €
	 jede weitere Zeile    	     3  €

(1 Zeile = ca. 33 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die Rechnung wird nach Erscheinen der Ausgabe per E-Mail 
verschickt,keine Freigabe, kein Belegexemplar.

Pinnwandeintrag
	E inmalig	 	   40 €
	 Sechs Ausgaben		 200 €

Rubrikeintrag Pinnwandeintrag



Ausgabe 1 Februar / März 2022

Anzeigenschluss:     	 14.01.2022
Erscheinungstermin: 	 31.01.2022

Ausgabe 2 April / Mai 2022

Anzeigenschluss:	 11.03.2022
Erscheinungstermin:	 28.03.2022

Ausgabe 3 Juni / Juli 2022

Anzeigenschluss:      	 06.05.2022
Erscheinungstermin: 	 23.05.2022

Ausgabe 4 August / September 2022

Anzeigenschluss:     	 01.07.2022
Erscheinungstermin:	 18.07.2022

Ausgabe 5 Oktober / November 2022

Anzeigenschluss:      	 09.09.2022
Erscheinungstermin: 	 26.09.2022

Ausgabe 6 Dezember 2022 / Januar 2023

Anzeigenschluss:      	 04.11.2022
Erscheinungstermin: 	 21.11.2022

Mengenrabatte
bei Vorausbuchung innerhalb eines Insertionsjahres 
(Beginn mit dem Erscheinen der ersten Anzeige)

ab 3 Anzeigen im Jahr	   5 %

6 Anzeigen im Jahr		  10 %

Vorzugsplatzierungen
		  mögliche Formate		  Preis	
Titel Fuß	 max. 40 mm hoch		    300 Euro je Spalte (4sp)
Titel Kopf	 max. 44 x 44		   	   600 Euro
Titelbild 	 1/1 Seite			   5000 Euro		
U4		  1/1 Seite			   2500 Euro

Sonstige bindende Platzierungsvorschriften	 20 % Zuschlag

Rabatte & Zuschläge

Termine 2022

Anzeigenschluss- und Erscheinungstermine

Wir freuen 
uns auf 

Sie

Anzeigenverkauf
Tel. 0731 / 9774620
Mobil 0177 / 3662113
anzeigen@kids-ulm.de



1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden „Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen“ ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer 
oder mehrerer Anzeigen eines Werbungstreibenden in einer Druck-
schrift zum Zwecke der Verbreitung.

2. Anzeigenaufträge ohne feste Erscheinungsdaten sind innerhalb ei-
nes Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln ist. Im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, 
so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten 
Anzeige abzuwickeln.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der ver-
einbarten, bzw. der in Ziff. 2 genannten Frist, auch über die im Auftrag 
genannten Anzeigenmenge hinaus, weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Gründen, die der Verlag nicht zu vertreten hat, 
nur teilweise ausgeführt, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwa-
iger Rechtspflichten, den Unterschiedsbetrag zwischen dem gewähr-
ten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 
dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfül-
lung auf höhere Gewalt oder im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, be-
stimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift 
wird keine Gewähr geleistet, es sei den, dass der Auftraggeber einen 
Platzierungszuschlag bezahlt.

6. Anzeigen, die Aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als 
Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem 
Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge auch einzelne Abru-
fe im Rahmen eines Abschlusses- und Beilagenaufträge wegen des 
Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen 
Grundsätzen des Verlages abzulehnen. Dies gilt auch für Aufträge 

die bei Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den 
Verlag erst nach rechtzeitiger Vorlage eines Musters der Beilagen und 
dessen Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitschrift er-
wecken, oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. 
Die Ablehnung eines Vertrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt. Für die Anlieferung gelten die technischen Richtlinien für 
Beilagen in Zeitungen. Zusätzliche Kosten, die durch die Aufbereitung 
entstehen, werden dem Auftraggeber in Rechnung gestellt.
8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwand-
freier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verant-
wortlich. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Teil übliche 
Druckqualität im Rahmen der durch die Druckvorlage gegebenen 
Möglichkeiten.

9. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht innerhalb der gesetzten 
Frist zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
tatsächliche Abdruckhöhe der Preisberechnung zu Grunde gelegt.

11. Bei Zahlungsverzug oder Sendung werden Verzugszinsen in Höhe 
von 1 Prozent über dem jeweils gültigen Diskontsatz der Bundesno-
tenbank sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei 
Zahlungsverzug die weitere Ausführung bis zur Bezahlung zurück-
stellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 
Bei Konkursen und gerichtlichen Verfahren der Zwangsvollstreckung 
entfällt jeglicher Nachlass. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der 
Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen wei-
terer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zah-
lungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 

offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

12. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzei-
genbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden 
Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern 
geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an 
seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über 
die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

13. Aus einer Auflagenminderung kann nur dann ein Anspruch auf 
Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 
Preisliste oder andere Weise zugesicherte durchschnittliche Auflage 
oder wenn eine Auflage nicht zugesichert ist, die durchschnittlich 
verkaufte Auflage des vergangenen Kalenderjahres um 25 Prozent 
unterschritten wird. Darüber hinaus sind etwaige Preisminderungs- 
und Schadenersatzansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag den 
Auftraggeber von dem Absinken der Auflage rechtzeitig in Kenntnis 
gesetzt hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag hätte 
zurücktreten können.

14. Vorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auf-
traggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei 
Monate nach Ablauf des Auftrages.

15. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Gerichtsstand ist auch bei 
einem Streitwert über Euro 1.500,- soweit das Gesetz zwingend 
nichts anderes vorsieht, der Sitz des Verlages; auch für das Mahn-
verfahren, sowie für den Fall, dass der Wohnsitz oder gewöhnliche 
Aufenthalt des Auftraggebers zum Zeitpunkt der Klageerhebung un-
bekannt ist, gilt als Gerichtsstand der Sitz des Verlages.

16. Der Verlag übernimmt keine Haftung für Übersetzungen der An-
zeigen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Digitale Anzeigenübermittlung

Druckvorgaben und Konditionen
1. Format: 
    210 mm breit, 297 mm hoch, DIN A4

2. Satzspiegel: 	 187 mm breit, 273 mm hoch
    Spaltenzahl:	 im Textteil 3 Spalten, Spaltenbreite 60 mm,
		  im Terminteil 4 Spalten, Spaltenbreite 44 mm.

3. Druck und Bindeverfahren:
    Akzidenzdruck 4/4farbig, 
    CMYK, Farbprofil: PSO LWC Iproved (ECI)  
    80 g/qm UPM Star matt 1.2H, 2 x Rückendrahtheftung.

4. Druckunterlagen: müssen druckfertig im PDF-Format 
     elektronisch angeliefert werden.
     (siehe „Digitale Anzeigenübermittlung“) 

5. Termine:
    Erscheinungsweise: zweimonatlich, 6 Ausgaben/Jahr
    Erscheinungstermin: jeweils zum Ende des Vormonats
    Anzeigenschluss: siehe Termin- und Themenplan

6. Verlag:	 Verlag Almut Grote
    Anschrift:	 An der Kleinen Donau 3, 89231 Neu-Ulm
    Homepage: 	 www.kids-ulm.de
    Anzeigenverkauf	 Telefon: 0731 / 977 46 20  
    und -verwaltung:	 E-Mail: anzeigen@kids-ulm.de   
     
7. Zahlungsbedingungen:
    sofort nach Rechnungserhalt ohne Abzug.
    USt.-Ident.-Nr. DE15122290589

8. Anzeigenformate, Preise, Zuschläge und Rabatte: 
    siehe Formate & Preise und Rabatte & Zuschläge

Schicken Sie uns bitte per E-mail Ihren Anzeigenauftrag mit der Vor-
lage und notwendigen Verwaltungsdaten, sowie Angaben über Far-
bigkeit und des verwendeten Programmes inkl. Versionsangaben.
Vireninfizierte Dateien werden vom Verlag gelöscht!

Digitale Druckdaten

1. Druckreihenfolge: Cyan, Magenta, Yellow, Schwarz. 
2. Tonwertumfang: Rastertonwerte mind. 3% bis max. 90 %. Die 
Tonwertzunahme beträgt im Mitteltonbereich ca. 26 %. Gesamt-
farbauftrag  max. 240 %. DCS-Formate, Haarlinien, RGB/LAB Bilder und 
Duplexbilder mit Sonderfarben bitte nicht verwenden. 
Anzeigen mit Zusatzfarben sind in CMYK der gewünschten HKS-
Farbbezeichnung anzulegen. Vierfarbanzeigen sind ebenfalls in 
CMYK für den Vierfarbprozess zeitungsgerecht anzulegen.
3. Auflösung: Bilder im Dokument sollten möglichst 1:1 platziert 
werden und mit 300 dpi / Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein. 
Strichstärken nicht unter 0,25 pt. 
4. Bildformate: EPS, Tiff, JPEG, PDF Bitte keine JPEG in Postscripts 
einbinden.

5. Datenformate:
    - InDesign CS 6
    - Photoshop CS 6
    - PDF / X-3
Bitte alle Bilddateien (inkl. Logos usw.) und Schriftarten einbetten.

Wenn Sie Ihre Dateien komprimiert übermitteln wollen, verwenden 
Sie bitte selbst entpackende Programme.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen 
für die digitale Übermittlung von Anzeigendruckvorlagen
Der Verlag haftet nicht bei fehlerhafter Veröffentlichung von Anzeigen, die 
mit offenen Dateien übermittelt wurden. Bei digital übermittelten Farban-
zeigen ist gleichzeitig ein Farb-Proof vom Kunden mitzuliefern. Ansonsten 
bestehen keine Ersatzansprüche des Kunden wegen etwaiger Farbabwei-
chungen beim Anzeigendruck. Sollten die angelieferten Daten den obigen 
Kriterien nicht entsprechen, wird bei erfordelichem Eingriff nach anfallendem 
Zeitaufwand berechnet, ebenfalls bei Neusatz oder Anzeigengestaltung im 
Auftrag des Kunden durch den Verlag.



Verlag Almut Grote
An der Kleinen Donau 3
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Tickets: 01805 - 600 311
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Schulbeginn versüßen
Startpaket für Zweit- bis Viertklässler

Spannende Experimente
„Science Summer“ und Kleine Forscher

Urlaub daheim
Abkühlung und Ziele in der RegionMit
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beileger	

75 Euro pro 1000 Stück
zzgl. einmalig 30 Euro Rüstkosten

1/1 Seite 12 Karree
210 x 297 mm 
+3 mm Beschnitt

Grundpreis    Ortspreis*

1.932 €   1.640 €

1/4 Seite 3 Karree
quer 187 x 62 mm
hoch 60 x 192 mm
eck 92 x 132 mm
Grundpreis    Ortspreis*

550 €   460 €

1/2 Seite 6 Karree
quer 187 x 132 mm
hoch 92 x 273 mm

Grundpreis    Ortspreis*

1.080 €   910 €

1/3 Seite 4 Karree
quer 187 x 84 mm
hoch 60 x 273 mm
eck 124 x 132 mm
Grundpreis    Ortspreis*

720 €   606 €

1/12 Seite 1 Karree
60 x 62 mm

Grundpreis    Ortspreis*

195 €   158 €

1/6 Seite 2 Karree
quer 124 x 62 mm
hoch 60 x 132 mm

Grundpreis    Ortspreis*

369 €   310 €

Formate & Preise

Anzeigen

32.000 
Auflage
150.000 
Leser

Preise zuzüglich Mwst.

*Ortspreis gilt nur bei Direktbuchungen   
aus dem Verbereitungsgebiet.
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Aktuelles

PEKiP

Elternberatung

Elternbildung

Geburtsverarbeitung

Schreiambulanz

Gertrud Menz

Augsburger Straße 48 ½

89231 Neu-Ulm

0731.70 47 65 83

0170.83 58 379

gm@menz-elternkompetenz.de

www.menz-elternkompetenz.de

Eltern-Kind-Kompetenz

www.haeussler-ulm.de

I h r  S a n i t ä t s h a u s
89081Ulm, Jägerstraße 6
89073 Ulm, Sedelhofgasse 5
89081 Ulm, Ob. Eselsberg 45/RKU
Telefon 07 31 / 1 40 02-0

Ihr Kind ist bei uns in guten Händen,
denn unsere Orthopädietechniker
haben über 25 Jahre Klinik-Erfahrung.

Hüftbeugeschienen und Korrekturorthesen
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Kinder-Orthopädietechnik

Hauptstraße 72 
D-89233 Neu-Ulm / Pfuhl
Tel.: +49 (0) 731 / 71 12 12
www.zahnaerzte-pfuhl.de

 - Kinderzahnheilkunde
 - Behandlung in Vollnarkose
 - Kinderprophylaxe
 - Kieferorthopädie Frühtherapie

Sprechzeiten:
Mo – Fr 08:00 – 18:00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Dr. Med. Stom. Sorina Talabur
Kinder- und Jugendzahnärztin

Kinderzahnarztpraxis
 Affenzahn 

Rund 200.000 Jugendliche leiden in Deutsch-
land an extremer Adipositas, einer massiven 
Vermehrung von Körperfett - eine körperliche, 
aber auch psychische Belastung für die jungen 
Patienten. In der multizentrischen „JA“- Studie 

wurden nun erstmals Informationen für eine 
bessere Betreuung und Behandlung von Ju-
gendlichen mit extremer Adipositas gesammelt 
und untersucht. Geleitet und koordiniert wurde 
die Studie von Professor Dr. Martin Wabitsch, 
Sektion Pädiatrische Endokrinologie und Diabe-
tologie an der Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin des Universitätsklinikums Ulm.

Im Zuge der Studie untersuchten die betei-
ligten Experten von 2012 bis 2019 431 junge 
Menschen mit extremer Adipositas in Deutsch-
land. Aus den Ergebnissen entstand nun ein 
fundiertes und standardisiertes Betreuungs- 
und Behandlungskonzept sowie eine Checklis-
te mit Kriterien für einen chirurgischen Eingriff 
bei extrem adipösen Jugendlichen sowie ein 
Schulungsprogramm zur Vor- und Nachsorge. 
Die hohe Zahl der Studienteilnehmer macht 
die Studie wohl weltweit einzigartig, da sich 
die Rekrutierung von Probanden dieser Patien-
tengruppe schwierig gestaltet. „Gerade junge 
Erwachsene mit extremer Adipositas suchen 
meist nicht nach medizinischen  Behandlungs-
möglichkeiten. Sie fühlen sich diskriminiert und 
kämpfen in unserer Gesellschaft oft mit Stig-
matisierung“, so Studienleiter Professor Dr. 
Martin Wabitsch. „Wird eine extreme Adiposi-
tas im Jugendalter nicht behandelt, kann dies 

zu schwerwiegenden Folgeerkrankungen wie 
Diabetes mellitus Typ 2, Depressionen oder or-
thopädischen Problemen führen“, ergänzt der 
Kinder- und Jugendarzt. 

Die Studie umfasste ein Drei-Phasen-Pro-
gramm, in dem sich die jungen Patient*innen 
im ersten Schritt auf ihren körperlichen und 
psychischen Gesundheitszustand untersuchen 
lassen konnten. So konnte die weitere Betreu-
ung der Patient*innen festgelegt werden. Die 
zweite Phase bestand in einem drei- bis sechs-
monatigem Gruppenprogramm mit dem Ziel 
die Lebensqualität und Krankheitsakzeptanz 
der Patient*innen zu verbessern. In der drit-
ten und letzten Phase wurde den Jugendlichen 
dann eine individuelle Therapie angeboten, un-
ter anderem auch ein bariatrisch-chirurgischer 
Eingriff, um eine langfristige Gewichtsredukti-
on erreichen zu können. 

Unterstützt wurde die „JA“-Studie vom Bun-
desministerium für Bildung und Forschung mit 
rund vier Millionen Euro. Neben dem Univer-
sitätsklinikum Ulm waren die Berliner Charité, 
das Universitätsklinikum Leipzig, das LVR- Kli-
nikum Essen sowie die Vestische Kinder- und 
Jugendklinik Dattel als Studienzentren an dem 
Projekt beteiligt. Die Ergebnisse sind vor allem 
für Krankenkassen interessant, die nun auf der 

Der Schulwechsel steht an

Ein neues Behandlungskonzept soll die Versor-
gung von Jugendlichen mit Adipositas verbessern. 
 Foto: Universitätsklinikum Ulm

 Advertorial
 1/2 Seite Text mit Bild

alle Preise zuzüglich MwSt.



Marktplatz-Eintrag
300 bis 400 Zeichen plus Bild auf dem  
Moodboard/Marktplatz: 300 Euro

Pinnwand-Eintrag	

ca. 140 - 160 Zeichen: 40 Euro

Homepage	

Gastbeitrag 
2 Monate inklusive Link: 300 Euro

Online Banner
quadratisch			   Hochformat
bis 185 x 185 px			  bis 185 x 600 px      
Laufzeit 1 Monat:    49 Euro	 Laufzeit 1 Monat:       95 Euro
Laufzeit 2 Monate:  89 Euro	 Laufzeit 2 Monate:   170 Euro

Startseite oben
1140 x 405 px
1 Woche:                79 Euro
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Kollektiv

Sie haben um- oder neu gebaut, sind umgezogen oder 
feiern ein Jubiläum? Lassen Sie sich von Ihren Geschäftspart-
nern per Anzeige gratulieren! Ab drei Anzeigen zu Ihrem 
Thema schenken wir Ihnen einen redaktionellen Text-/Bildteil 
im selben Gesamtumfang dazu.

Pinnwandeintrag

Kollektiv
1/2 Seite Text mit Bild

1/2 Seite Anzeigen

16

Marktplatz

GESCHENKIDEEN
Kleine Bibi-Blocksberg-Fans freuen sich 
bestimmt über Eintrittskarten zum neu-
en Bibi-Blocksberg-Musical „Alles wie 
verhext!“, das am 31. Mai im Congress 
Centrum Ulm aufgeführt wird: Es gibt 
Tage, an denen einfach alles schiefl äuft! 
Hoffentlich geht bei der Walpurgisnacht 
auf dem Blocksberg alles gut! Bei diesem 
Familien-Pop-Musical ist Mitmachen drin-
gend erwünscht – gerne auch verkleidet. 
Ein hexischer Spaß für die ganze Familie!
www.cocomico-theater.de

Ziehe ich meinen Kindern heute den warmen 
Wintermantel an oder brauchen sie die Re-
genjacke? Immer richtig aufs Wetter vorbe-
reitet sind Familien mit wetteronline home, 
der WLAN-Wetterstation von WetterOnline. 
Das HD-Display zeigt im Dauerbetrieb die ak-
tuelle Temperatur und die Bewegungen von 
Regenfronten und Wolken. Zudem warnt die 
Wetterstation wetteronline home zuverlässig 
vor drohenden Unwettern und gibt Infos zur 
gefühlten Temperatur und zur Windgeschwin-
digkeit. Mehr Infos unter: 
www.wetteronline.de/home

Einen vergnüglichen kinderfreien 
Abend schenken Sie ihrem Partner 
mit Karten für die Vorstellung von 
„Defi nitiv vielleicht“ des Kabarettis-
ten Günter Grünwald am 9. Januar 
um 20 Uhr im Edwin-Scharff-Haus 
Neu-Ulm. Mit kauzigen Einfällen, 
abgedrehten Ideen, Selbstironie und 
Witz nimmt er den Alltag aufs Korn, 
erzählt aus seinem unvergleichli-
chen Blick heraus, entwickelt die 
Geschichten weiter bis hin zur skur-
rilen Schlussfolgerung. 

Karten bei www.eventim.de

In der Goldschmiede Dentler dürfen Kin-
der ab 4 Jahren gegen einen kleinen Geldbeitrag in 
der Schatzhöhle eine Lehmkugel  ausbuddeln und 

aufschlagen, um an die kleine Überraschung  in ih-
rem Inneren zu kommen. Während der Adventszeit 

von Dienstag bis Freitag von 15 bis 18 Uhr.
Goldschmiede Dentler, Gerbergasse 3 in Ulm

Strahlend durch 
die Weihnachts-
zeit: Mit seinen 

Produkten sorgt 
der Kölner 

Schultaschen-
hersteller 

ergobag auch 
in der dunklen 

Jahreszeit für 
eine hohe Sichtbarkeit auf dem Schulweg. Von Sicher-

heitssets in fl uoreszierenden Knallfarben über refl ektierende 
Regencapes bis hin zu den neuen REFLEX GLOW-Schulta-

schendesigns mit lila Schneeblumen oder weißen Blitzen – 
ergobag setzt auf Strahlkraft und übernimmt Verantwortung. 

Und das nicht nur auf dem Schulweg. Auch die Herstellung ist 
verantwortungsbewusst, denn jede ergobag-Schultasche wird 
aus Textilien gefertigt, die zu 100 Prozent aus recycelten PET-

Flaschen bestehen.  www.ergobag.de

Schenken Sie Ihrem Kind oder Ih-
rem Partner doch das erste Jahr Kla-
vierunterricht zu Weihnachten! Das 

Klavier dazu können Sie mieten: 
bei Piano Blomeier, Am Striegel 10 

89192 Rammingen
www.piano-blomeier.de



Facebook-Post	

150 Euro

Instagram-Post	

150 Euro

Ihren Instagram-Post in unserer Story teilen: 50 Euro

Kids-Kultur-Sponsoring	

5 Sekunden Logo fest installiert zu Beginn eines Videos:

200 Euro

Jahreskalender-Anzeige	

450 Euro pro Quadrat,  

Platzierungsvorschrift: 20 % Zuschlag.

dansarts ballett centrum ulm
07 31 / 2 22 92
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Alle Preise zuzüglich MwSt.



Projektsponsoring	

„Back-to-School“-Taschen, Tauschregale, Benefizaktionen...

Sprechen Sie uns darauf an!

Sonderdruck-Sponsoring
	
1 Quadrat: 300 Euro (linear). Auflage: 30.000,  
Verteilung vorwiegend in einschlägigen Praxen der Region 
(Kinderarzt, Ergotherapie, Logopädie, Psychologen/Psychiater,  
Beratungsstellen…).

Kiki-Türöffner-Tag
	
Unser Maskottchen KiKi begleitet eine Führung (geleitet von 
Ihrem Personal) durch Ihr Unternehmen; wir bewerben die 
Führung in der entsprechenden Ausgabe von „Kinder in der 
Stadt“ mit einer redaktionellen Ankündigung in Text und Bild 
sowie im Terminkalender.  
Erste Stunde pauschal inklusive Fahr- und Vorbereitungszeit: 
300 Euro, jede weitere Stunde 150 Euro.
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Mamabloggerinnen
Digitaler Erfahrungsaustausch:

Digitale Helden
Schüler beraten Schüler zu Medien:

Lesefutter 24/7
Büchereien online und am Ort
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